
 
 
 

GR/004/2019 
 

VERHANDLUNGSSCHRIFT GEMEINDERAT 

DER GEMEINDE GAMPERN 
 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Gampern Donnerstag, 04.07.2019 im 
Sitzungssaal. 
 
Beginn:  20:00 
Ende:  20:40 

Anwesende: 
 
Bürgermeister 

Stockinger Hermann ÖVP  
Vizebürgermeister 

Schobesberger Evelyn ÖVP  
Gemeinderatsmitglieder 

Benedukt Astrid Ursula FPÖ  
Lachinger Jürgen ÖVP  
Vogtenhuber Markus, BA SPÖ  
Braschler Günther FPÖ  
Fellner Andreas SPÖ  
Fellner Peter FPÖ  
Fuchs Manfred, DI FH ÖVP (ab TOP 3) 
Gangl Markus FPÖ  
Gmoser Herbert SPÖ  
Gmoser Silvia SPÖ  
Gschwandtner Manuela ÖVP  
Hauser Christian ÖVP  
Hauser Franz ÖVP  
Holzinger-Vogtenhuber Daniela, BA SPÖ  
Knoll Ernst ÖVP  
Neudorfer Gerhard ÖVP  
Praschl Bianca Carina SPÖ  
Praschl Manuel SPÖ  
Sulzberger Rudolf ÖVP  
Wageneder Barbara ÖVP  
Haag Bonita SPÖ 

Ersatzmitglieder 
Mayr Josef ÖVP Vertretung für Frau Magda-

lena Sulzberger 
Staudinger Alois ÖVP Vertretung für Herrn Mag. 

Andreas Meissner 
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Es fehlen: 
 
Gemeinderatsmitglieder 

Brandl Leopold SPÖ  
Meissner Andreas, Mag. ÖVP  
Sulzberger Magdalena ÖVP  

 

Schriftführerin: Kerstin Stockinger 

Anwesend: Amtsleiter Christoph Stockinger, MBA 

Zuhörer: 8 
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Nachweis über die ordnungsgemäße Einladung  
Die Tagesordnung wurde rechtzeitig und nachweislich allen Mitgliedern des Gemeinderates postalisch und 
per Mail zugestellt. Weiters wurde die Tagesordnung an der Amtstafel und auf der Homepage rechtzeitig 
kundgemacht.  

 
Gesetzesgrundlage 
Oö. Gemeindeordnung 1990 (Novelle 2007), Geschäftsordnung für Kollegialorgane 
Erstellung der Verhandlungsschrift § 54 der Oö. Gemeindeordnung 
 

Der Vorsitzende eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass  
 

a. die Sitzung von ihm einberufen wurde; 

b. die Verständigung hierzu an alle Mitglieder schriftlich, nachweislich, ordnungsgemäß und zeitgerecht un-
ter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt ist; die anwesenden Ersatzmitglieder sind angelobt; 

c. die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 

d. die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 16.Mai 2019 bis zur heutigen Sitzung während der 
Amtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der Sitzung zur Einsicht aufliegt und 
gegen diese Verhandlungsschrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können. 

 
Tagesordnung, Beratungsverlauf und Beschlüsse: 
 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
 
Tagesordnung: 
 1.  Subvention Pfarre Gampern - Friedhofswege sanieren 

Vorlage: AV/156/2019 
  
 2.  Bericht des Prüfungsausschusses vom 05. Juni 2019 

Vorlage: AV/185/2019 
  
 3.  Ganztagesschule - teilweise Nutzung der 5. Kindergartengruppe 

Vorlage: AV/190/2019 
  
 4.  Kinderbetreuungsordnung der Gemeinde Gampern 

Vorlage: AV/174/2019 
  
 5.  Optionsverträge für Grundankäufe im Ortszentrum 

Vorlage: AV/191/2019 
  
 6.  Kindergarten II - Standort und weitere Vorgangsweise 

Vorlage: AV/172/2019 
  
 7.  Mitteilung von Versagungsgründen - Nr. 4,65. - Umwidmung Oberheikerding bei ehem. 

Landwirtschaft 
Vorlage: AV/193/2019 

  
 8.  Infrastrukturkostenvereinbarung und Baulandsicherungsvertrag für Umwidmung "Erweite-

rung Bruggerstraße" auf dem Grundstück Nr. 5537/1, KG. Gampern 
Vorlage: AV/192/2019 

  
 9.  Genehmigung - 4.71 Gampern - Erweiterung Bruggerstraße (südwestlich) 

Vorlage: AV/146/2019 
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 10.  Einleitung 4.72. - Erweiterung Dorfgebiet (Gampern) 
Vorlage: AV/186/2019 

  
 11.  Allfälliges 
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Beratung: 
1. Subvention Pfarre Gampern - Friedhofswege sanieren 

Vorlage: AV/156/2019 
 
Sachverhalt: 
 
Der Gemeindevorstand hat sich die Situation gemeinsam mit Vertretern der Pfarre besichtigt.  
 
Bei dieser Begehung wurde die Notwendigkeit der Sanierung dargelegt und erläutert, dass die Friedhofs- 
und Kirchenwege zur Gänze erneuert werden sollen. Die Granitpflastersteine werden entfernt und neu ver-
legt. Die Sanierungskosten belaufen sich lt. Aussagen der Pfarrvertreter auf bis zu € 90.000,--.  
 
Amtsleiter Christoph Stockinger liest den Antrag vor.  
 
Antrag: 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Sanierung der Kirchenwege mit 50 % der Gesamtabrechnung zu för-
dern. Die Gemeindeförderung wird unabhängig von der tatsächlichen Summe mit 45.000, -- Euro maximal 
begrenzt. Voraussetzung für die Förderung ist eine ordentliche Entwässerung der Wege (= Ableitung mit-
tels Kanäle), sodass die Vernässung der Gräber im nördlichen Teil der Kirche, mitgelöst wird.  
 
Die Auszahlung der Förderung erfolgt nach Vorlage der Originalrechnungen mit Zahlungsnachweise im 
Jahr 2021.  
 
Damit das Projekt umgesetzt werden kann, wird bereits mit Beginn der Bauarbeiten, frühestens jedoch 
2020, eine Vorauszahlung der Förderung in der Höhe von 20.000, -- an die Pfarre ausbezahlt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Beschluss: Mehrstimmige Annahme (Abstimmung durch Erheben der Hand: 24 Stimmberechtigte) 
 
Namentliche Abstimmung: 
 

Herr Andreas Fellner SPÖ Enthaltung 
 
Ja 23  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   
 

2. Bericht des Prüfungsausschusses vom 05. Juni 2019 
Vorlage: AV/185/2019 

 
Sachverhalt: 
 
Das Projekt „Heizungssanierung und Einbau der 6. Kindergartengruppe“ wurde vom Prüfungsausschuss 
überprüft.  
 
Amtsleiter Christoph Stockinger liest den Bericht des Prüfungsausschusses vor.  
Prüfungsausschussobmann Markus Gangl stellt den Antrag.  
 
Antrag: 
 
Der Obmann des Prüfungsausschusses Markus Gangl, beantragt den beiliegenden Bericht laut Beilage 1 
von der Sitzung am 05. Juni 2019 zur Kenntnis zu nehmen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Beschluss: Einstimmige Annahme (Abstimmung durch Erheben der Hand: 24 Stimmberechtigte) 
Ja 24  
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3. Ganztagesschule - teilweise Nutzung der 5. Kindergartengruppe 

Vorlage: AV/190/2019 
 
GR Manfred Fuchs ist gekommen, somit sind nun alle 25 Gemeinderäte anwesend.  
 
Antrag: 
 
Bildungsausschussobfrau Manuela Gschwandtner stellt den Antrag, den Gruppenraum der 5. Kindergarten-
gruppe im Dachgeschoss der Volksschule am Nachmittag für die Ganztagesschule zu nutzen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Beschluss: Einstimmige Annahme (Abstimmung durch Erheben der Hand: 25 Stimmberechtigte) 
 
Ja 25   
 

4. Kinderbetreuungsordnung der Gemeinde Gampern 
Vorlage: AV/174/2019 

 
Sachverhalt: 
 
Die Kinderbetreuungsordnung des Kindergartens und der Krabbelstube sind gemeinsam mit den jeweiligen 
Leitungen angepasst geworden.  
Geändert wurden die rot markierten Stellen.  
Die Kinderbetreuungsordnungen wurden im Bildungsausschuss vorberaten und zur Beschlussfassung dem 
Gemeinderat übergeben.  
 
Bildungsausschussobfrau Manuela Gschwandtner stellt den Antrag.  
GR Daniela Holzinger erkundigt sich über den Punkt Impfpass. Ausschussobfrau Manuela Gschwandtner 
erklärt, dass dieser zur Vorbeugung bei der Kindergartenleitung hinterlegt sein sollte. GR Daniela Holzinger 
erwähnt ebenso, dass das Personal ebenso geimpft sein sollte.  
FO Markus Vogtenhuber erkundigt sich über die Krabbelstubenordnung Punkt 7 Absatz b, ob es hier einen 
Anlassfall gab. Bürgermeister Hermann Stockinger und Bildungsausschussobfrau Manuela Gschwandtner 
erklären, dass es einen Anlassfall gab und dass bei diesem Fall ein späterer Eintritt für das Kind besser 
war.  
 
Antrag: 
 
Die Bildungsausschussobfrau Manuela Gschwandtner beantragt die Kinderbetreuungsordnung der Krab-
belstube und des Kindergartens laut Beilage 2 zu beschließen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Beschluss: Einstimmige Annahme (Abstimmung durch Erheben der Hand: 25 Stimmberechtigte) 
 
Ja 25  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

5. Optionsverträge für Grundankäufe im Ortszentrum 
Vorlage: AV/191/2019 

 
Amtsleiter Christoph Stockinger liest den Antrag vor.  
 
FO Markus Vogtenhuber erwähnt, dass die Abstimmung getrennt erfolgen soll, da er und Daniela Holzin-
ger-Vogtenhuber teilweise befangen sind. 
 
Die Abstimmung erfolgt getrennt.  
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FO Markus Vogtenhuber und GR Daniela Holzinger-Vogtenhuber erklären sich für die Abstimmung der Op-
tionsvertrag Vogtenhuber als befangen.  
 
Antrag: 
 
Der Vorsitzende beantragt die Beschlussfassung der vorliegenden 3 Optionsverträge laut Beilage 3 für die 
Grundstücke 5537/1, 5532/1, 5529/4 sowie 5530/2 alle KG. Gampern.  
 
 
Abstimmungsergebnis Teml / Wiesinger: 
 

Beschluss: Einstimmige Annahme (Abstimmung durch Erheben der Hand: 25 Stimmberechtigte) 
 
Abstimmungsergebnis Vogtenhuber: 
 
Beschluss: Einstimmige Annahme (Abstimmung durch Erheben der Hand: 23 Stimmberechtigte)  
 
Befangen: Daniela Holzinger-Vogtenhuber und Markus Vogtenhuber 
 

6. Kindergarten II - Standort und weitere Vorgangsweise 
Vorlage: AV/172/2019 

 
Sachverhalt: 
 
Für die weitere Planung eines neuen zusätzlichen Kindergartens ist ein Standort erforderlich. Entsprechend 
der Oö. Bau- und Einrichtungsverordnung für Kinderbetreuungseinrichtungen 2017 sind folgende Gartenflä-
chen zu berücksichtigen: 
 
500 m² pro Kindergartengruppe 
200 m² pro Krabbelstubengruppe 
 
Für einen Kindergarten mit 4 Gruppen wäre somit eine Gartenfläche von rd. 2.000 m² zu berücksichtigen. 
Die Grundstücksgröße sollte auf die gesetzlichen Erfordernisse abgestimmt werden.  
 
Es besteht lt. einer Besprechung vom 02. Mai 2019 nunmehr die Möglichkeit, dass die HTL 1 für Bau und 
Design im Rahmen des Bautechnikpreises die Planung des Kindergartens in Gampern gemeinsam mit den 
Schülern des 5. Jahrgangs übernimmt.  
 
Im Zuges dieses Vorgangs wird auch eine SWOT Analyse über einen möglichen Standort erstellt. Daher 
wird folgende Vorgangsweise vorgeschlagen: 
 

1. Die Gemeinde Gampern legt bis Ende Juni 5 bis 6 potentielle Standorte für den Kindergartenneu-
bau fest. Weiters werden die Grundlagen in Gampern wie zum Beispiel Demographie, Entwicklung 
(Zukunft) und Vorgaben des Landes der HTL 1 zur Verfügung gestellt. 

2. Die Schüler/innen der HTL 1 Bau und Design werden auf Grund dieser Vorgaben mittels SWOT 
Analyse eine Standortauswahl vornehmen.  

3. Diese Empfehlung wird im Gemeinderat im Herbst diskutiert und ein Standort festgelegt.  
4. Auf Grund dieser Entscheidung werden die unterschiedlichen Entwürfe für einen neuen Kindergar-

ten erarbeitet. 
 
Als Aufgabenstellung wird ein 4-gruppiger Kindergarten geplant.  
 
Beschluss im GR am 16. Mai 2019 
 
Der Vorsitzende beantragt, dass federführend der Bildungsausschuss gemeinsam mit dem Hochbauaus-
schuss 5 – 6 Standorte für einen möglichen zukünftigen Kindergarten bis Ende Juni 2019 erarbeiten soll.  
 



GR/004/2019            Seite 8 von 12 

 

 
Die beiden Ausschüsse haben daraufhin am 13. Juni 2019 3 Standorte festgelegt. 
 
Auf Grund der Verfügbarkeit dieser Flächen kommt lediglich ein definitiver Standort in Frage, womit sich die 
Änderung der Situation erklärt.  
 
Hochbauausschussobmann Manuel Praschl und Bildungsausschussobfrau Manuela Gschwandtner erklä-
ren den Sachverhalt.  
Bürgermeister Hermann Stockinger ergänzt, dass es einen Abstand zum Betriebsbaugebiet geben muss, 
dass es bei den Gründen „Brugger“ keine Option gibt und dass nur bei den Teml – Wiesinger Gründen die 
Option vorliegt. Alle anderen Gründe wurden vom Hochbau- und Bildungsausschuss als nicht passend dar-
gestellt. Daher soll die HTL 1 Bau und Design aus Linz die Entwurfsplanung des Kindergartens durchfüh-
ren. GR Günther Braschler erwähnt, dass sie sich dies in der Fraktionssitzung noch einmal genau angese-
hen haben und dass auch andere Gründe in Frage kommen.  
GR Daniela Holzinger-Vogtenhuber betont das Thema Verkehr und erkundigt sich, ob es für diesen Stand-
ort schon Überlegungen gibt. Bürgermeister Hermann Stockinger antwortete, dass es 3 Zufahrtsmöglichkei-
ten gibt. GR Christian Hauser fand den Schausberger-Grund sehr gut, auch der Teml Grund war gut und 
hier gibt es ein großes Wasserproblem, welches automatisch mitgelöst werden kann. Auch die Verkehrssi-
tuation mit 3 Zufahrtsmöglichkeiten ist ausgezeichnet.  
GR Manuela Gschwandtner betont, dass es zurzeit 94 Buskinder gibt und alle Kinder derzeit vom jetzigen 
Kindergartenstandort abgeholt werden.  
GR Peter Fellner findet diesen Standort nicht optimal, er würde den Standort am Faschingberg bevorzugen. 
GR Daniela Holzinger informiert sich, ob es bei diesem Standort genügend Entwicklungsmöglichkeiten gibt. 
Bürgermeister Hermann Stockinger antwortete, dass dieses Grundstück eine Fläche von 7.800 Quadratme-
ter hat.  
 
Antrag: 
 
Der Vorsitzende beantragt, dass der Beschluss vom 16. Mai 2019 aufgehoben wird und als Standort für 
den neuen Kindergarten in Gampern die Grundstücke 5532/1, 5529/4 sowie 5530/2, alle KG. Gampern fi-
xiert werden. Es soll daher direkt die Planung auf diesen Grundstücken im Ausmaß von 7.851 m² inkl. Zu- 
und Abfahrt sowie inkl. Retention in Angriff genommen werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Beschluss: Mehrstimmige Annahme (Abstimmung durch Erheben der Hand: 25 Stimmberechtigte) 
 
Namentliche Abstimmung: 
 

Herr Hermann Stockinger ÖVP Ja 

Frau Evelyn Schobesberger ÖVP Ja 

Frau Astrid Ursula Benedukt FPÖ Enthaltung 

Herr Jürgen Lachinger ÖVP Ja 

Herr BA Markus Vogtenhuber SPÖ Ja 

Herr Günther Braschler FPÖ Enthaltung 

Herr Andreas Fellner SPÖ Ja 

Herr Peter Fellner FPÖ Enthaltung 

Herr DI FH Manfred Fuchs ÖVP Ja 

Herr Markus Gangl FPÖ Enthaltung 

Herr Herbert Gmoser SPÖ Ja 

Frau Silvia Gmoser SPÖ Ja 

Frau Manuela Gschwandtner ÖVP Ja 

Herr Christian Hauser ÖVP Ja 

Herr Franz Hauser ÖVP Ja 

Frau BA Daniela Holzinger-Vogtenhuber SPÖ Ja 
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Herr Ernst Knoll ÖVP Ja 

Herr Gerhard Neudorfer ÖVP Ja 

Frau Bianca Carina Praschl SPÖ Enthaltung 

Herr Manuel Praschl SPÖ Enthaltung 

Herr Rudolf Sulzberger ÖVP Ja 

Frau Barbara Wageneder ÖVP Ja 

Frau Bonita Haag SPÖ Ja 

Herr Josef Mayr ÖVP Ja 

Herr Alois Staudinger ÖVP Ja 
 
Ja 19  Nein 0  Enthaltung 6  Befangen 0   
 
7. Mitteilung von Versagungsgründen - Nr. 4,65. - Umwidmung Oberheikerding bei ehem. Landwirt-

schaft 
Vorlage: AV/193/2019 

 
Sachverhalt: 
 
Die Flächenwidmungsplanänderung wurde im GR trotz negativer Stellungnahmen im Vorverfahren am 
28.03.2019 genehmigt.  
 
Nun wurden der Gemeinde Gampern beiliegende Versagungsgründe mitgeteilt. 
 
Hochbauausschussobmann Manuel Praschl stellt den Antrag und erklärt den Sachverhalt. 
FO Markus Vogtenhuber verlässt den Raum. 
 
Antrag: 
Der Vorsitzende des Hochbauausschusses Manuel Praschl, stellt den Antrag, das Umwidmungsverfahren 
Nr. 4.65. auf Grund der Mitteilung von Versagungsgründen vom 02.05.2019, Nr. RO-2018-394097/7-Gro 
auszusetzen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Beschluss: Einstimmige Annahme (Abstimmung durch Erheben der Hand: 24 Stimmberechtigte; FO Mar-
kus Vogtenhuber hat den Raum verlassen) 
 
Ja 24   
 

8. Infrastrukturkostenvereinbarung und Baulandsicherungsvertrag für Umwidmung "Erweiterung 
Bruggerstraße" auf dem Grundstück Nr. 5537/1, KG. Gampern 

Vorlage: AV/192/2019 
 
Markus Vogtenhuber kommt zurück. 
Bürgermeister Hermann Stockinger stellt den Antrag. 
Zusätzlich erklärt er, dass der Antrag im Einvernehmen mit den Grundeigentümern so abgesprochen 
wurde. Es soll vorher ein Bebauungsplan erstellt werden und anschließend die Infrastrukturkostenvereinba-
rung und der Baulandsicherungsvertrag beschlossen werden.  
 
Antrag: 
Bürgermeister Hermann Stockinger stellt den Antrag, im Einvernehmen mit dem Grundeigentümer den Ta-
gesordnungspunkt zu vertagen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Beschluss: Einstimmige Annahme (Abstimmung durch Erheben der Hand: 25 Stimmberechtigte) 
Ja 25   
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9. Genehmigung - 4.71 Gampern - Erweiterung Bruggerstraße (südwestlich) 
Vorlage: AV/146/2019 

 
Sachverhalt: 
 
Die Einleitung der Flächenwidmungsplanänderung wurde in der Gemeinderatssitzung am 28.03.2019 be-
schlossen. 
 
Es wurden die öffentlichen Stellen sowie die Anrainer verständigt. 
 
Dazu sind 2 Stellungnahmen eingelangt; 
 

1. Die Stellungnahme der Netz Oö. 
2. Die Stellungnahme der Oö. Landesregierung 

 
Hochbauausschussobmann Manuel Praschl stellt die Anträge.  
 
Antrag: 
Hochbauausschussobmann Manuel Praschl stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt zu vertagen.  
Hochbauausschussobmann Manuel Praschl stellt den Antrag, dass ein Bebauungsplan des gegenständli-
chen Grundstücks erstellt werden soll.  
 
Abstimmungsergebnis (gemeinsame Abstimmung beider Anträge): 
 

Beschluss: Einstimmige Annahme (Abstimmung durch Erheben der Hand: 25 Stimmberechtigte) 
 
Ja 25  
 

10. Einleitung 4.72. - Erweiterung Dorfgebiet (Gampern) 
Vorlage: AV/186/2019 

 
Amtsleiter Christoph Stockinger liest den Antrag vor.  
Bürgermeister Hermann Stockinger stellt die Frage, ob Dorfgebiet oder Sonderwidmung Kindergarten.  
Es wird entschieden, dass in Dorfgebiet umgewidmet werden soll.  
 
Antrag: 
 
Der Obmann des Hochbauausschusses Manuel Praschl stellt den Antrag die Flächenwidmungsplanände-
rung „Dorfgebiet“ für die gesamte Fläche von 7.851 m² laut Beilage 4 einzuleiten. Betroffen sind die Grund-
stücke 5532/1, 5529/4 und 5530/2, alle KG. Gampern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Beschluss: Einstimmige Annahme (Abstimmung durch Erheben der Hand: 25 Stimmberechtigte) 
 
Ja 25   
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11. Allfälliges 
 
Andreas Fellner informiert die Gemeinderäte über den Klimanotstand und erwähnt, dass es seiner Meinung 
nach in der nächsten Gemeinderatssitzung behandelt werden soll. Er spricht sich für die Einberufung des 
Klimanotstandes aus. Bürgermeister Hermann Stockinger erwähnt, dass es bereits einen Arbeitskreis 
Klimabündnis gab und dass dieser wieder ins Leben gerufen werden sollte. FO Jürgen Lachinger und FO 
Markus Vogtenhuber stimmen Bürgermeister Hermann Stockinger zu.  
GR Günther Braschler gratuliert Peter Fellner zum Oberamtswalter im Bewerbswesen Abschnitt Vöck-
labruck.  
GR Manuela Gschwandtner erwähnt das heurige Ferienspaßprogramm und betont, dass dies von vielen 
Ehrenamtlichen organisiert wird. GR Christian Hauser betont, dass die Anmeldung sehr schwierig ist.  
 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vorliegen, 
schließt der Vorsitzende die Sitzung um 20.40 Uhr. 
 

Unterschrift der Reinschrift der vorliegenden Verhandlungsschrift 
 
 
 
 
 
 
 ......................................................... ...................................................... 
 Vorsitzender Schriftführerin  
 Bgm. Hermann Stockinger  Kerstin Stockinger 
 
Die vorliegende unterzeichnete Verhandlungsschrift wird innerhalb von 4 Wochen nach der Sitzung jeder im 
Gemeinderat vertretenen Fraktion mit dem Hinweis übermittelt, dass es sich nicht um die genehmigte Fas-
sung handelt. 
 
 
 
Diese Fassung wird bis zur nächsten Sitzung des Gemeinderates während der Amtsstunden im Gemeinde-
amt sowie während der nächsten Sitzung zur Einsicht für die Mitglieder und Ersatzmitglieder des Gemeinde-
rates, die an der Sitzung teilgenommen haben, aufgelegt. 
 
 
 
 
 

Vermerk über Einsprüche gegen die Verhandlungsschrift 
 
 
 
 
Bis nach der Gemeinderatssitzung am _________________________ wurden gegen die vorliegende Ver-
handlungsschrift keine Einwendungen eingebracht. 
 
 

Bestätigung über das ordnungsgemäße Zustandekommen 

 

Der Vorsitzende und jeweils 1 Mitglied jeder im Gemeinderat vertretenen Fraktion bestätigen das ordnungs-
gemäße Zustandekommen gem. § 54 der Oö. Gemeindeordnung (Novelle 2007) der Verhandlungsschrift.  
Gampern, am  
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 ......................................................... ...................................................... 
 Vorsitzender Gemeinderat  
 Bgm. Hermann Stockinger  FO Jürgen Lachinger (ÖVP) 
 
 
 
 
 
 .......................................................................  ...................................................... 
 Gemeinderat Gemeinderätin 
 FO Vogtenhuber Markus, BA (SPÖ) FO Astrid Benedukt (FPÖ) 
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